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Wohnberatung
für barrierefreies und 
seniorengerechtes 
Bauen und Wohnen

Weitere Angebote der 
Caritas-Gesundheits- und Altenhilfe

	� Beratung bei Fragen rund um das Alter
	� Pflegeberatung
	� Unterstützung und Hilfen bei Demenz
	� Häusliche Pflege
	� Haushaltsnahe Dienstleistungen
	� Hausnotruf (Notrufbereitschaft)
	� Essen auf Rädern
	� Seniorenreisen, Seniorenschwimmen
	� Ökumenisch ambulantes Hospiz
	� Tagespflege
	� Altenwohnanlagen
	� Service-Wohnen für Senioren
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Eine lohnende Investition in die Zukunft ...

… ist die rechtzeitige barrierefreie Gestaltung 
des Wohnraums. Barrierefreie Wohnungen  
oder Häuser bieten in allen Lebenslagen  
Komfort und Wohnqualität und ermöglichen  
im Alter die Erhaltung der Selbstständigkeit. 

Schauen und bauen Sie voraus,
beim Umbau und beim Neubau!

Ein Angebot für

	� junge und ältere Senioren
	� Menschen mit Behinderung
	� Menschen mit Pflegebedarf
	� Menschen mit Demenzerkrankung 

	� und für alle, die barrierefrei wohnen  
möchten

Ein besonderes Angebot: 
Wohnberatung für Menschen mit 
Demenzerkrankung

Eine vertraute Umgebung ist für Demenzkranke 
besonders wichtig. Im Rahmen einer persönli-
chen Wohnberatung gilt es, Lösungsmöglich-
keiten zu suchen, die einerseits Sicherheit, 
Orientierung und Anregung für den Demenz-
kranken bieten und andererseits Entlastung für 
die Angehörigen bedeuten.

Badumbau mit bodengleicher Dusche



Zu Hause älter werden ...

… das möchten die meisten Menschen. In der 
Wohnung bleiben, in der sie schon Jahrzehnte 
lang wohnen und in deren Nachbarschaft sie  
sich auskennen.

Viele Wohnungen entsprechen häufig nicht den 
Anforderungen bei altersbedingten Bewegungs- 
einschränkungen, Behinderung oder auch Pflege- 
bedürftigkeit. So können selbst kleine und all-
tägliche Verrichtungen beschwerlich werden und 
Unfälle im Haushalt sind vorprogrammiert. Eine 
barrierefreie Umgestaltung der Wohnung ist dann 
hilfreich und trägt zur Erhaltung der Selbstständig- 
keit bei.

Wir beraten Sie, wie Sie Ihre Wohnung 
barrierefrei gestalten und dem Alter 
anpassen können.

Unsere Beratungs- und 
Unterstützungsleistungen
	
	� Persönliche Beratung auf Ihre Situation  

abgestimmt
	� Hausbesuche zur Planung sinnvoller  

Anpassungen
	� Informationen zu Finanzierungsmöglichkeiten
	� Unterstützung bei Antragstellungen
	� Tipps und Anregungen bei Neubauvorhaben

Dabei berücksichtigen wir

	� Ihre persönlichen Wünsche
	� bauliche Gegebenheiten
	� Pflegeerfordernisse
	� Empfehlungen von Ärzten und Therapeuten
	� Vorgaben des Vermieters

Dafür sind Wissen, Erfahrung und 
Kompetenz aus vielen Bereichen 
erforderlich

	� zu Krankheitsbildern und -verlauf
	� der Pflege
	� über Hilfsmittel
	� der Haus- und Gebäudetechnik
	� zum Sozialrecht

Weiterhin bieten wir an

	� Vorträge
	� Fach- und Institutionsberatung
	� Unterstützung bei Veranstaltungen zum 

Thema „barrierefreies Wohnen“

Alle Angebote sind kostenlos.

Die Wohnberatung wird finanziell unterstützt von 
den Landesverbänden der Pflegekassen in NRW, 
der Stadt Rheine und dem Kreis Steinfurt.

„Eigentlich kann ich alleine duschen, aber 
mein Bad macht mir dies sehr schwer.“ 

Die Wohnberatung ist zuständig für 

Rheine, Neuenkirchen, Wettringen, Altenberge, 
Emsdetten, Greven, Horstmar, Laer, Metelen, 
Nordwalde, Ochtrup und Steinfurt.

Neugestaltung der Treppen mit Rampe


